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Geodäsie/Vermessung

383

Jäger: Sie haben doch keine Ahnung von
der Jagd.

Herr Klemm: Aber von Naturschutz.
Jäger: Das hier ist keinNaturschutzgebiet.
Sie haben mir die Grenze vorhin ja selbst

gezeigt. Schauen Sie doch, dort ist der
Grenzstein. Genau hier wo wir stehen, ist
noch kein Naturschutzgebiet.
Herr Klemm: Aber das Reh stand auf der
anderen Seite des Grenzsteins.

Jäger: Ach was.
Herr Klemm: Natürlich stand es auf der
anderen Seite.

Jäger: Wenn überhaupt, dann stand es

genau auf der Grenze und die Vorderbeine

waren bestimmt nicht auf
Naturschutzboden.

Herr Klemm: Natürlich stand es auf
Naturschutzboden, samt Vorder-Hinterbeinen,

Öhrchen undSchwänzchen. Es stand
auf der anderenSeitedesGrenzsteins.Mit
Sicherheit.

Jäger: Aber ich stand nicht auf der anderen

Seite.

Herr Klemm: Herr Borst. Ich werde Sie

anzeigen.

Jäger: Was wollen Sie?

Herr Klemm: Jawohl. Ich werde Sie vor
Gericht bringen.
Jäger: Das können Sie nicht machen.
Herr Klemm: Natürlich kann ich das.

Jäger: Ich habe ja nicht einmal geschossen.

Herr Klemm: Aber Sie hätten.
Jäger: Aber ich habe nicht.

Jäger: Das kann doch nicht sein. Das ist
unmöglich.
Das Hundegebell ist sehr nah. Der Jäger

beginnt zu laufen. Seine Schritte entfernen

sich immer mehr.
Rascheln von Blättern.
Herr Klemm lacht.
Herr Klemm singt: Häschen vor dem Hunde

hüte dich, hüte dich
Hat gar einen scharfen Zahn,
dass er dich wohl packen kann
Hat gar einen scharfen Zahn,
dass er dich wohl packen kann
Häschen lauf, Häschen lauf, Häschen lauf

Herr Klemm: Aber Sie hätten.
Jäger: Ich habe Ihnen geholfen. Ich habe
Sie aus dem Nebel gerettet.
Herr Klemm: Gerettet? Sie übertreiben.
Ich wäre da schon irgendwie alleine wieder

herausgekommen. Wegen dem
bisschen Nebel braucht mich keiner zu retten
Jäger spöttisch): Machen Sie doch was
Sie wollen.
Herr Klemm: Das werde ich Herr Borst.

Das werde ich. Sie können sich auf etwas
gefasst machen.
Herr Klemm geht weiter. Man hört seine

Schritte leiser werden. Der Jäger bleibt
alleine zurück.
Jäger: Dieser Idiot.

***

Waldgeräusche. Die Schritte des Jägers

sind zu hören.
Jäger: Dieser Nebel. Der will sich einfach
nicht lichten.
Plötzlich rennt ein Reh an ihm vorbei.
Jäger: Das war ein Reh. Haarscharf ist das
an mir vorbeigerannt. Was einem heute
nicht alles über den Weg läuft.
Von weit her ist Hundegebell zu hören. Es

wird immer lauter. Weit weg ist auch ein
Schuss zu hören.
Jäger ängstlich/entsetzt): Ich bin doch
hier im Naturschutzgebiet. Was soll denn
das. Hier ist doch Naturschutzgebiet.Hier
darf doch keiner jagen.
Das Hundegebell wird lauter. Weitere
Schüsse sind zu hören.

Die CD «Schreckmümpfeli –
schauderhaft schöne Hörspiele aus der

Vermessung» kann über shop@

100JahreAV-be.ch oder direkt

www.100JahreAV-be.ch bestellt

werden.
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